
Schattenspiele 

Schattentheater und Schattenspiele haben die Menschen schon immer und zu 
allen Zeiten fasziniert, es gibt also genügend Spielideen. Und: Der Aufwand ist 
nicht sehr groß. Alles, was wir brauchen, ist ein weißes Bettlaken, das wir 
zwischen einer Tür aufspannen können. Oder, noch besser, über einer Leine, 
die quer durchs Zimmer gespannt wird, sodass die Kinder dahinter und davor 
genügend Platz zum Spielen haben. Und schon geht's los: 

  

Porträts malen  

Das brauchen wir 

 pro Porträt einen Bogen weißes Papier 
 dicke Filzstifte 
 Schere 
 große Taschenlampe 

Wir heften eines der Blätter an das Laken. Ein Kind setzt sich davor und dreht 
den Kopf ins Profil. Nun muss es von der Taschenlampe angestrahlt werden. 
Auf dem Papier erscheint der Schatten des Profils, das ein anderes Kind mit 
dem Filzer nachzieht. Danach können die werden die Porträts ausgeschnitten 
und nach Lust und Phantasie ausgemalt. 

Wer bin ich? 

Alles Licht wird gelöscht. Zwei Kinder verschwinden hinter dem Laken. Sie 
ziehen sich die Schuhe und Strümpfe aus, legen sich auf den Rücken und 
beginnen, sobald das Licht der Lampe hinter dem Laken sie anstrahlt, ihr 
Schattentheater mit Händen und Füßen. Wer kann erraten, welcher Fuß und 
welche Hand zu welchem Kind gehören?   

Mit kleineren Kindern spielt man so: Immer nur ein Kind verschwindet hinter 
dem Laken. Es bekommt einen großen Hut aufgesetzt oder ein Kopftuch 
umgebunden, einen dicken Schal umgewickelt oder eine andere Verkleidung 
verpasst und muss sich ins Profil setzen. Wenn es erraten worden ist, darf es, 
wenn es mag, noch ein wenig Faxen machen und die anderen zum Lachen 
bringen. 



Schatten-Zwilling 

Eines der Kinder stellt sich mit seiner Taschenlampe hinter das Laken und 
leuchtet damit auf dem Tuch hin und her. Ein zweites Kind stellt sich auf der 
anderen Lakenseite auf und versucht, mit seiner Handfläche den Bewegungen 
der Taschenlampenspur zu folgen. Nach einer Weile wird gewechselt. 

ÜBER SCHATTEN SP RI NG E N   

Nun stellt sich das Kind so hin, dass es Sie  gut sehen kann  und Sie  zeigen ihm 
das große Arm-Krokodil. Mit beiden Armen formen Sie das Krokodilmaul nach 
und klappen es auf und zu. Die Kinder beobachten den Bewegungsschatten am 
Boden.  

Pressen Sie Ihre Hand zu einer Faust zusammen und strecken lediglich Zeige- 
und Mittelfinger nach oben. Wer erkennt zuerst, welches Schattentier Sie 

darstellen?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vom Lichtblitz getroffen 

Jedes Kind bekommt eine Taschenlampe und darf damit kreuz und quer im 
Zimmer herumleuchten. Doch sobald sein Lichtstahl ein anderes Kind trifft, 
muss es seine Taschenlampe ausmachen. Wer zuletzt übrigbleibt, darf mit 
seinen Händen für alle Schattentheater spielen. 

 


